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Lösungen 
 
1 Chat mit Melanie 

Aufgabe 1.1: Lösung siehe Learningsnacks 

2 Einnahmen und Ausgaben von Melanie 
Aufgabe 2.1: Lösung siehe LearningApp 

3 Melanies Fragen 
Aufgabe 3.1:  

 

 
 
4 Meine Meiki-App: nur auf smartphone, Tablet; (m€ins App - eher für SEK II) 

Aufgabe 4.2: 

 

 

 

 
 

 

Ausgaben sind rot, Einnahmen grün 
markiert.    

Damit kannst du bis ans Monatsende 
planen und gibst nicht zu viel aus.  

Wenn man Geld nicht spart, sondern 
ausgibt, handelt es sich um Ausgaben.   

Individuelle Antwort der Schüler*innen    
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Finanzstatus – Bargeldstand: 

Hier sieht man, dass Melanie aktuell 29,50 € Bargeld besitzt.  

àHilfe für Melanie: Sie weiß sofort, wie viel Bargeld ihr derzeit zur Verfügung steht 

und kann entscheiden, ob sie sich größere Ausgaben leisten kann oder sparen 

sollte. 

Rückblick – Buchungsliste: 

Man sieht zwei Buchungen: 

01.03.2025: +40,00 € (Taschengeld) 
08.03.2025: −10,50 € (Kino) 

àHilfe für Melanie: Sie erkennt, dass sie innerhalb kurzer Zeit über 25 % ihres 

Taschengeldes für Kino ausgegeben hat. So kann sie überlegen, ob sie im 

nächsten Monat vielleicht weniger für Freizeit ausgeben möchte, um mehr zu 

sparen. 

Wiederkehrende Zahlung – Kino 

Die Ausgabe für „Kino“ ist einer Kategorie zugeordnet: Freizeit à Kino. Sie ist als 

wiederkehrend für März, April und Mai eingeplant. 
à	Hilfe für Melanie: Durch die Planung sieht sie im Voraus, welche Ausgaben 

regelmäßig anfallen. So kann sie besser einschätzen, wie viel Geld sie monatlich 

fix benötigt und was noch übrig bleibt. 
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Wiederkehrende Einnahme – Taschengeld März: 

Melanie erhält am 01.03.2025 40,00 € Taschengeld. Die Kategorie ist Bargeld à 

Taschengeld, und die Zahlung ist als wiederkehrend markiert. 

à	Hilfe für Melanie: Die geplante Einnahme hilft ihr, ihren Monatsbeginn finanziell 

zu strukturieren. Sie kann auf Basis dieser fixen Einnahme besser entscheiden, wie 

viel sie ausgeben oder sparen kann. 

Fazit: 
Die App gibt Melanie einen guten Überblick über ihre Finanzen. Sie erkennt, wie 

viel Geld sie zur Verfügung hat, wofür sie es ausgibt und welche regelmäßigen Ein- 

und Ausgaben sie berücksichtigen muss. So kann sie verantwortungsvoller mit 

ihrem Geld umgehen und vermeiden, am Monatsende knapp bei Kasse zu sein. 

5 Meine persönlichen Ausgaben (freiwillig) 
Aufgabe 5.1: individuelle Lösungen  

6 Fallbeispiel "Lena" 
Aufgabe 6.1: Musterlösung: Tipps für Lena zum verantwortungsvollen Umgang mit 

Geld 

1 Taschengeld-Budgetplan erstellen 
Lena könnte eine einfache Übersicht machen, in der sie ihre fixen Einnahmen (30 € 

Taschengeld + ca. 5–10 € von der Oma) ihren Ausgaben (Süßigkeiten, 

Zeitschriften, Freizeit) gegenüberstellt. So sieht sie genau, wie viel sie monatlich 

zur Verfügung hat und wie viel sie wofür ausgibt. 
2 Fixkosten zuerst beiseitelegen 
Lena sollte gleich zu Monatsbeginn z. B. 10 € für Zeitschriften und 10 € für 

Süßigkeiten beiseitelegen. Was dann übrig bleibt, kann sie flexibel für 

Freizeitaktivitäten oder zum Sparen verwenden – ohne Gefahr zu laufen, zu viel 

auszugeben. 

3 Sparziel setzen 
Wenn Lena sich am Monatsanfang ein Ziel setzt – z. B. 5 € zu sparen – fällt es 
leichter, diszipliniert zu bleiben. Sie könnte das Geld z. B. in ein eigenes Sparglas 

oder ein Sparkonto geben, damit sie es nicht versehentlich ausgibt. 

Zusätzlicher Tipp (optional): 
Lena könnte überlegen, ob sie nicht auf eine der Zeitschriften verzichtet oder nur 

alle zwei Monate ins Kino geht – so spart sie regelmäßig etwas, ohne auf alles 

verzichten zu müssen. 

7 Mein verantwortungsvoller Umgang mit Geld 
Aufgabe 7.1: individuelle Lösungen  

 


